
Dezernat 4
VWr‘tschaft | Stadtentwicklung . _ 30.03.2023

 

An das

Büro des Rates 002.2

Antwort auf die Anfrage der FDP-Fraktion „Fördermittel für die Kunsthalle" (Drucks. 5870/2020-

2025) zur Sitzung des Rates der Stadt Bielefeld am 30.03.2023

Frage: _

Welche anteilige Zielgröße an den Gesamtkosten der geplanten Maßnahmen setzt sich die Verwal-

tung bezüglich der einzuwerbenden Fördermittel und In wessen verwaltungsorganisatorische Zu-

ständigkeit fällt dies?

Antwort:

Es ist vorgesehen die Kunsthalle als wichtigen Baustein in die Innenstadtstrategie zu integrieren Ent-

scheidend ist dabei, dass die Kunsthalle sich beispielsweise durch die Schaffung eines Dritten Ortes

für andere Nutzer als bisher öffnet und mit Aktionen außerhalb der Kunsthalle zur Attraktivitätsstei-

gerung der Innenstadt wesentlich beiträgt.

Als Teil der Innenstadtstrategie kann die Kunsthalle mit Mitteln der Städtebauförderung rechnen.

Darüber hinaus ist vorgesehen weitere Förderungen, :. B‚ für eine energetische Sanierung oder für

den Erhalt von Denkmälern in Anspruch zu nehmen. Der derzeitige Projektstand ermöglicht hierzu

noch keine weiteren Aktivitäten

Die Zuständigkeit für die innenstadtstrategie liegt übergeordnet beim Bauamt. Die Einbindung der

Kunsthalle in die lnnenstadtstrategie obliegt dem Kulturdezernat. Hierfür wird von der Kunsthalle

derzeit ein Museumskonzept aufgestellt.

Zusatzfrage 1:

Mit welchen potenziellen Fördermittelgebern haben der Oberbürgermeister oder andere Vertreter

der Stadt bezüglich der Förderkulisse für die Kunsthalle Bielefeld Gespräche geführt und welche

Zusagen haben Sie erhalten?

Antwort:

' Es werden laufend Abstimmungen mit den Fördermittelgebern auf Seiten der Bezirksregierung und

des Landes NRW durchgeführt. Sobald ein tragfähiges Konzept für die Kunsthalle als integraler Bau—

steinder Innenstadtförderung vorliegt, werden konkretisierende Gespräche mit den Zuwendungsge—

bern geführt. Flankierend sind Gespräche auf politischer Ebene geplant.
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Zusatzfrage 2:

Mit welchen potenziellen Fördermittelgebern sind Gespräche diesbezüglich geplant?

Antwort:

Siehe Antwort zu 3).

 


